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Pressemitteilung
Biotechnologie ist eine der wirtschaftlich produktivsten Branchen Europas

[bookmark: _Hlk176260485](Berlin – 20. März 2025) Die Biotechnologie ist eine der wirtschaftlich produktivsten Branchen Europas. Die Bruttowertschöpfung pro Person liegt höher als z. B. im Finanzsektor oder IKT. Das Beschäftigungswachstum durch Biotechnologie ist sechsmal höher als in der EU-Wirtschaft insgesamt, wobei sich die industrielle Biotechnologie am schnellsten entwickelt. Zusätzlich schafft jeder Arbeitsplatz in der industriellen Biotechnologie 3,4 zusätzliche Arbeitsplätze in der Gesamtwirtschaft. Dies geht aus einer gestern veröffentlichen Studie des WifOR-Instituts im Auftrag des europäischen Biotech-Dachverbands EuropaBio hervor.

Oliver Schacht, Vorstandsvorsitzender des deutschen Biotechnologie-Branchenverbands BIO Deutschland e. V., kommentiert: „Die aktuelle Studie zum wirtschaftlichen Fußabdruck der Biotechnologie-Industrie in der EU zeigt deutlich wie wichtig und zukunftsfähig unsere Industrie ist. Wir bieten hochwertige Arbeitsplätze. Die Bruttowertschöpfung pro Person liegt 2,3-mal höher als in der Gesamtwirtschaft. Die deutsche Biotechnologie-Branche wächst seit Jahren kontinuierlich, bei Mitarbeiterzahlen, Umsatz und Investitionen in Forschung und Entwicklung. Wir sind eine wichtige Industrie für Deutschland. Deshalb ist es höchste Zeit, dass unsere Regierenden die Biotechnologie auf ihre Agenda setzen und klar als wichtige Schüsseltechnologie für Gesundheit, Ernährung, Umwelt- und Klimaschutz kommunizieren.“
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Download: 
Der Text dieser Pressemitteilung steht für Sie unter www.biodeutschland.org/de/pressemitteilungen-uebersicht.html zur Verfügung.

Das WifOR-Studie kann hier in englischer Sprache heruntergeladen werden:
www.europabio.org/measuring-the-economic-footprint-of-the-biotechnology-industry-in-the-european-union/

Über BIO Deutschland:
Der BIO Deutschland e. V. ist eine unabhängige Biotechnologie-Organisation. Der Unternehmensverband vertritt die Interessen seiner Mitglieder auf nationaler, europäischer und globaler Ebene. Die Biotechnologie überführt Biologie in die industrielle Anwendung. Sie hat beispielsweise in der Medizin bereits weithin sichtbaren Nutzen gezeigt. Innovative biobasierte Wirtschaftssysteme können Deutschland und Europa Souveränität und Wohlstand auf lange Sicht ermöglichen. Das Netzwerk im Verband ist interdisziplinär und einmalig. Die Mitglieder forschen, entwickeln, produzieren und vermarkten global. BIO Deutschland ist eine starke Gemeinschaft. Sie setzt auf Vielfalt, Offenheit und Chancengleichheit und bekennt sich zur freiheitlich demokratischen Grundordnung. Oliver Schacht, Ph. D., ist Vorstandsvorsitzender der BIO Deutschland. 
Weitere Informationen unter: www.biodeutschland.org

Fördermitglieder der BIO Deutschland und Branchenpartner sind: 
AGC Biologics, Avia, Baker Tilly, Bayer, BioSpring, Boehringer Ingelheim, BüchnerBarella, Citeline, CMS Hasche Sigle, Deutsche Bank, Ernst & Young, Evotec, ITM, KPMG, Lonza, Miltenyi Biotec, Novartis, PricewaterhouseCoopers, QIAGEN, Rentschler Biopharma, Roche Diagnostics, Sanofi Aventis Deutschland, Thermo Fisher Scientific, Vertex Pharmaceuticals, Vibalogics, ZETA.

Kontakt
BIO Deutschland e. V.
Dr. Claudia Englbrecht
Schützenstraße 6a
10117 Berlin
Tel.: +49 30 2332 164-32
Mobil: +49 151 14067326
E-Mail: englbrecht@biodeutschland.org
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